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Verein

Freunde der Geschichte 
der Stadt Steyr und der Eisenwurzen

Vereinsstammtisch

Jeden 1. Mittwoch im Monat,  
ab 18 Uhr im Schwechaterhof Steyr.

Pro Quartal wird ein Stammtisch jeweils in einem der 
Steyrer Stadtteile ausgeschrieben. Der Stammtisch versteht 
sich ebenso wie der Verein als Sammelbecken aller 
historisch und heimatkundlich in-
teressierten Bürger und Bürge-
rinnen in Steyr und der Region 
der ehemaligen Eisenwurzen.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 
derzeit € 25.- 

Als Gegenleistung erhalten die 
Mitglieder das „Jahrbuch des 
Stadtarchivs Steyr“. Darüber 
hinaus gibt es jährlich 1-3  
Veranstaltungen und Sonderpreise 
für alle Publikationen und Produkte die im 
Umfeld des Archivs erstellt werden.

Vereinslokal

Schwechaterhof Steyr
Leopold Werndlstrasse 1
4400 Steyr
Tel.: 07252/530 67
Für den Stammtisch verantwortlich:
Elfriede Reznar, Tel.: 0664 /224 52 98
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Aufgabenbereiche

•	 Verwaltung und Bearbeitung der Vereinsagenden

•	 Vorbereitung und Durchführung der Vereinsversammlungen

•	 Erstellen von Fachpublikationen  
(Zeittafel Steyr, Jahrbuch des Stadtarchivs, Suchbehelfe, etc.)

•	 Fotodokumentation des Stadtbildes, bedeutender Persönlich-
keiten sowie maßgeblicher Institutionen und Firmen

•	 Erstellen von Chroniken und Biographien

•	 Vereinsbuchhaltung und Verfassen des Tätigkeitsberichtes

•	 Öffentlichkeitsarbeit, Marketing und Werbung

•	 Durchführung fachspezifischer Veranstaltungen  
und Stadtführungen

•	 Zeitzeugeninterviews

•	 Auf- und Ausbau der Fotosammlung

•	 Teilnahme an Fachtagungen und Seminaren

•	 Organisation und Betreuung des Vereinsstammtisches,  
jeden ersten Freitag im Monat 

•	 Kommunikation und fachlicher Austausch mit den  
Kommunalarchiven in den Eisenwurzengemeinden und  
der Partnerstadt Eisenerz

•	 Sammeln, Erschließen und Verwalten von Archivalien, Fotos 
und Dokumenten aus dem gesamten Gebiet der ehemaligen 
Eisenwurzenregion

Vereinsziele

Die Geschichte der Stadt Steyr und der Region Eisenwurzen 
zu dokumentieren, aufzubereiten und lebendig zu machen. 

Möglichst breite Kreise der Bevölkerung einzubinden.  
Zeitzeugengespräche als wesentlichen Faktor von Heimat-
forschung betrachten.

Schulprojekte

Neben der jährlich stattfindenden Kinderuni engagiert 
sich der Verein auch bei diversen Schulprojekten. Beson-

ders spannend gestaltete sich für die Kinder der VS-Gleink 
die Erkundung und Erforschung ihres Stadtteiles. Unter 

der fachkundigen Leitung ihrer Lehrerin Eva Anselgruber 
entwickelten die Kinder einen unglaublichen Ehrgeiz, alle 

vorgegebenen Kostbarkeiten zu finden, zu beschreiben und 
zu dokumentieren. Neben der Freude am Sachunterreicht gab 
es als Abschluss noch eine gedruckte Zusammenfassung aller 

sehenswerten Kunstwerke, herausgegeben von den Kindern.

Heimatkundedetektiv

Wer fleißig forscht, soll auch belohnt werden. Nach mehrwö-
chiger Arbeit an ihrem Projekt „Kennst Du Gleink ?“ bekamen 
die Schüler der 4. Klasse der VS-Gleink vom Schulreferenten 
und Vizebürgermeister Gerhard Bremm eine Urkunde über-
reicht, die sie zu Heimatkundedetektiven ernennt. Besonders 
beeindruckt zeigten sich die jungen Heimatforscher von der 
Jahrhunderte alten Geschichte des Steyrer Rathauses und ihrer 
ehemaligen Ratsherren, Richter und Amtmänner.

Jahrbuch des Stadtarchivs

Autoren aus den Reihen des Vereinsvorstandes und Gasthistoriker 
befüllen die Seiten des jährlich erscheinenden „Jahrbuches des 

Stadtarchivs Steyr“. Die Palette der Beiträge und Abhandlungen 
reicht dabei vom Mittelalter über die Neuzeit bis zur jüngsten 

Vergangenheit. Zusätzlich wird jedem Jahrgang ein Jahresnachtrag 
der Steyrer Chronik ab 1999 beigegeben. Abgerundet wird die  

Publikation durch Kurzbiographien bekannter Persönlichkeiten 
aus Stadt und Land Steyr sowie einen Jahresbericht des Vereins. 

Foto von li. nach re.: Raffael Mikota (Mediendesigner),  
Gerhard Plasser (Autor), Raimund Ločičnik (Vereinsobmann) und 

Andreas Spanring (Obmann Stv. und Autor)


